
Kleine Massnahmen und ein angepasstes 
Benutzerverhalten helfen mit, den Ener-
gieverbrauch und damit auch die Energie-
kosten zu reduzieren. Die Behaglichkeit in 
den Wohnungen und im Haus wird dadurch 
zusätzlich verbessert.

Weder die alten noch die neuen Heizleitungen 

sind auf dem Bild oben gedämmt und dadurch 

geht unnötig im Keller Wärme verloren. Die 

Dämmung lohnt sich, denn die Kosten für das 

Dämmmaterial und für den Arbeitsaufwand sind 

rasch amortisiert.

Heizperiode 2020/21 ...
... einige wichtige Hinweise
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Auskunft zu allen Energiethemen und zum 
Beispiel auch eine persönliche Energiebera-
tung bei Ihnen zuhause (unter Einhaltung 
der Corona-Massnahmen)
erhalten Sie von Kurt Marti von der 

Energieberatung Seeland (Tel. 032 322 23 53). 

Aktuelle Informationen finden Sie auf

www.energieberatung-seeland.ch

Auch die folgenden Punkte sind zu beachten:

• Alles, was nahe an einem Heizkörper steht, 

behindert die Wärmeabgabe. Legen Sie nichts 

auf die Heizkörper. Rücken Sie Möbel und 

Vorhänge von Heizkörpern weg, damit die 

Wärme ungehindert in den Raum strömen 

kann. Haben Sie eine Bodenheizung? Dann 

achten Sie darauf, dass keine dicken Teppiche 

die Wärmeabgabe vermindern.

• Zwei bis drei Mal pro Tag die Fenster gleich-

zeitig während wenigen Minuten öffnen; die 

Luftqualität wird mit dem Querlüften verbes-

sert. So wird die Luft ausgetauscht ohne den 

Raum auszukühlen. Das ist viel sinnvoller und 

ergiebiger als ein dauernd offenes Kippfen-

ster, welches pro Heizperiode einen Wärme-

verlust von etwa 200 Liter Heizöl-äquivalant 

verursacht.

• Planen Sie demnächst den Ersatz Ihrer Hei-

zung? Dann achten Sie in der aktuellen Heiz-

periode an Tagen mit Minustemperaturen, wie 

hoch die Vorlauftemperatur (Temperaturan-

zeige über der Umwälzpumpe im Bild links 

unten) ist. Das gibt einen Hinweis darauf, wie 

effizient eine Wärmepumpe heizen könnte. 

Zudem gilt nach wie vor seit Juli 2019, dass es 

für den Ersatz einer Elektro- oder Ölheizung 

durch ein System mit erneuerbarer Energie 

einen Förderbeitrag von Fr. 10‘000.-- (bzw. 

maximal 35% der Anlagekosten) gibt. Diese 

gute Gelegenheit ist zu nutzen.

http://www.energieberatung-seeland.ch

